
Ansprechpartner*innen

Peter Stammerjohann
Projektkoordinator – Freie Universität Berlin

peter.stammerjohann@fu-berlin.de
+49 30 838 61465

Brunhilde Focke
Koordinatorin – Otto-Wels-Grundschule

brunhilde.focke@arcor.de
+49 30 838 61465

Univ.-Prof. Dr. Petra Wieler
Projektleitung – Freie Universität Berlin

pwieler@zedat.fu-berlin.de

Version 10/2020 | Illustrationen & Layout: Swantje Roersch

Druck gefördert 
durch die 

Ansprechpartner*innen

Peter Stammerjohann
Projektkoordinator – Freie Universität Berlin

peter.stammerjohann@fu-berlin.de
+49 30 838 61465

Brunhilde Focke
Koordinatorin – Otto-Wels-Grundschule

brunhilde.focke@arcor.de
+49 30 838 61465

Univ.-Prof. Dr. Petra Wieler
Projektleitung – Freie Universität Berlin

pwieler@zedat.fu-berlin.de

Version 10/2020 | Illustrationen & Layout: Swantje Roersch

Druck gefördert 
durch die 

Ansprechpartner*innen

Peter Stammerjohann
Projektkoordinator – Freie Universität Berlin

peter.stammerjohann@fu-berlin.de
+49 30 838 61465

Brunhilde Focke
Koordinatorin – Otto-Wels-Grundschule

brunhilde.focke@arcor.de
+49 30 838 61465

Univ.-Prof. Dr. Petra Wieler
Projektleitung – Freie Universität Berlin

pwieler@zedat.fu-berlin.de

Version 10/2020 | Illustrationen & Layout: Swantje Roersch

Druck gefördert 
durch die 

Ansprechpartner*innen

Peter Stammerjohann
Projektkoordinator – Freie Universität Berlin

peter.stammerjohann@fu-berlin.de
+49 30 838 61465

Brunhilde Focke
Koordinatorin – Otto-Wels-Grundschule

brunhilde.focke@arcor.de
+49 30 838 61465

Univ.-Prof. Dr. Petra Wieler
Projektleitung – Freie Universität Berlin

pwieler@zedat.fu-berlin.de

Version 10/2020 | Illustrationen & Layout: Swantje Roersch

Druck gefördert 
durch die 

Ansprechpartner*innen

Peter Stammerjohann
Projektkoordinator – Freie Universität Berlin

peter.stammerjohann@fu-berlin.de
+49 30 838 61465

Brunhilde Focke
Koordinatorin – Otto-Wels-Grundschule

brunhilde.focke@arcor.de
+49 30 838 61465

Univ.-Prof. Dr. Petra Wieler
Projektleitung – Freie Universität Berlin

pwieler@zedat.fu-berlin.de

Version 10/2020 | Illustrationen & Layout: Swantje Roersch

Druck gefördert 
durch die 

+49 30 505 85311

Nightingale
Mentoring Projekt | Berlin



Was ist Nightingale?
Das Projekt Nightingale ist ein Mentoring-Programm für Grundschü-
ler*innen, das in mehreren Ländern Europas angeboten wird.

Dank der Kooperation, die nun seit 2006 in Berlin besteht, haben 
Grundschulkinder der Otto-Wels-Grundschule die Möglichkeit, mit 
einem oder einer Lehramtsstudierenden der Freien Universität neue 
Seiten von Berlin zu entdecken. Zusammen überlegen sich Student*in 
und Kind, welche Unternehmungen sie in Kreuzberg oder auch be-
zirksübergreifend interessieren würden. Das kann ein Spaziergang in 
der Umgebung, der Ausblick vom Fernsehturm oder ein Besuch des 
Bundestages sein, aber auch ein kreativer Workshop, ein Besuch des 
Botanischen Gartens oder eine Bootstour auf der Spree sind denkbar.

Das Projekt startet im Herbst und endet vor den Sommerferien. Wäh-
rend der acht Monate unternehmen die Teams von Mentor*in (Stu-
dent*in) und Schüler*in wöchentlichen Aktivitäten, die ungefähr drei 
Stunden dauern. Die Kinder werden von dem oder der Mentor*in von 
der Schule oder von zu Hause abgeholt und nach Hause gebracht.

Kinder
Die Zeit im Projekt Nightingale bietet den 
Kindern eine besondere Möglichkeit, in päda-
gogischer Begleitung neue Seiten von Berlin 
kennen zu lernen, den eigenen Horizont zu 
erweitern und neue Seiten an sich selbst zu 
entdecken. Erfahrungsgemäß erleben die Kin-
der das Projekt als sehr bereichernd für den 
weiteren schulischen Lebensweg.

Studierende
Die Studierenden der Freien Universität Berlin 
bewerben sich im Rahmen ihres Lehramtsstu-
dium für das Projekt. Hierbei durchlaufen sie 
ein Auswahlverfahren und besuchen regel-
mäßige begleitende Veranstaltungen an der 
Universität. Im Mentoring-Projekt erhalten die 
Studierenden Einblick in die Perspektive des 
(Schul-)Kindes und erwerben wichtige Fähig-
keiten für ihren späteren Lehrer*innenberuf.

Eltern
Die Eltern sind wichtige Partner*innen und An-
sprechpartner*innen im Projekt. Alle Aktivitäten 
finden in Absprache von Eltern und Studie-
renden statt. Um einander kennenzulernen, 
Unklarheiten oder Fragen zu klären, kann bei 
Bedarf auch ein Treffen zwischen Eltern und 
Studierenden stattfinden (z.B. ein gemeinsa-
mer Tee oder ein kurzes Gespräch). 

Die Studierenden der Freien Universität Berlin 
bewerben sich im Rahmen ihres Lehramts-
studiums für das Projekt. Hierbei durchlaufen 
sie ein Auswahlverfahren und besuchen regel-
mäßige begleitende Veranstaltungen an der 
Universität. Im Mentoring-Projekt erhalten die 
Studierenden Einblick in die Perspektive des 
(Schul-)Kindes und erwerben wichtige Fähig-
keiten für ihren späteren Lehrer*innenberuf.


